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"Die Unbestechlichen" waren die Sieger in Kaldauen

Grandioses Fußballturnier bot viel Spaß für Spieler und Zuschauer
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Beim Finale "Die Unbestechlichen" gegen den "Ballsportverein Bolzplatz BU Kagge" ging es temporeich, aber zunächst torlos zu. Foto: Woiciech
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Der "entscheidende" Schuss: der Torhüter der "Unbestechlichen" konnte den Ball im Achtmeterschießen halten. Foto: Woiciech
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Fairnesspreis für die älteste Mannschaft (jeweils von links nach rechts): Stefan Rosemann, Harry Semmler, Uwe Langkabel, Marcel Raimund Engels, Thomas Fremerey (hintere Reihe) und David Vödisch, Martin Kantuzer, Friedrich Reinholz, Lars Küper (vordere Reihe). Foto: privat

	Siegburg (dwo). Wenn die Nationalelf in Südafrika ein paar Kaldauer im Team gehabt hätten, dann wäre das WM-Spiel gegen Serbien eine Kleinigkeit gewesen.

Denn an dem Freitag, als Deutschland verlor, begann das beliebte Turnier "Unser Dorf spielt Fußball" des SSV Kaldauen auf dem Kunstrasenplatz am Weißdornweg. Zwei Tage lang kickten 24 Mannschaften mit so illustren Namen wie "Don Promillos", "Die Monstergurken überfallen die Schweiz" oder der "FC Hobelbank" um den Sieg. Auch wenn "Bling Bling" nicht zum Turnier antrat, taten sich spontan die "Die Allerbesten" zusammen, um einzuspringen. Die "Hutzelzwerge" benannten sich kurzfristig in den "Thekenturnverein" um und gaben ebenfalls ihr Bestes auf dem Grün. Jede Mannschaft bestand aus sechs Spielern, die jeweils zwölf Minuten dem runden Leder hinterher jagten. Sport und Fairness standen bei den Spielern während der gesamten Veranstaltung an erster Stelle. So transportierte sich der Spaß natürlich schnell auf die Zuschauer, die "ihre" Mannschaft anfeuerten. Gespannt waren natürlich auch die Fans von "Arrigo", ob die Sieger des Vorjahres ihren Titel verteidigen konnten. Am Samstagabend war mit dem Finale "Die Unbestechlichen" gegen den "Ballsportverein Bolzplatz BU Kagge" das Turnier auf dem Höhepunkt angelang. Nachdem die "Siegburger Füchse" mit einem 4:3 die "Arrigo" besiegten, ging es dann um den 1. Platz. Nach einem torlosen Spiel konnte das Team der "Unbestechlichen" dann im Achtmeterschießen drei Tore erzielen und einen Ball der Gegner halten. Das Team brach in Freudenjubel aus und feierte dann den wohlverdienten Sieg. Bei der anschließenden Siegerehrung erhielt der Männergesangverein Kaldauen den Fairnesspreis. Die Sängermannschaft war zum ersten Mal dabei und bewies als "älteste Teilnehmer" im Turnier, wie viel "Spielfreude" in ihnen steckt.




